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Beiblatt zur Parlamentskorrespon4enzo ··'27 Ju.n1 lQ49. 

A n f<r ase b e a 11. t W' o· r t u 11 S. 

~1ne Anf~age der Abg.S c h w ein b erg e r und Genossen, 
war~ seitens des Bundesmin1steriums für Finanzen die Zustimmung zum Verkaut 
von Bauplätzen aus 'd~ Besitzo der österreichisohon BUndesforste, im b~sondora 

, 

iu lütters!ll, H<>fgastein u.nd A.ltenmarkt, bisher vor,wei@&rt wurde, beantwOrtet 

Bundesminister tur Finanzen Dr.Z i m m e r man n wie folgt; 

Das E$u!l4 •• ~n1~terium für Finanzon hat ,e,oa den 'Verkauf von 

Baugl'Undentül" a#.e41~szweoke unter der Voraussetl\Ul' teine F,:inwencbngen, 
da.$S die Abga~e dieser Baugründe vom Standpunkt der B~w1rtsohe.ftung der Bundes .. 

forste nioht naolltelU.g ist und dass ferner die AbSabo zu angemessenen Preisen 
, ' 

orfolgt. Die SobätaUn8 der G-rundworte und die El'mittlu8 tiebtiger KaufpreisQ 

begegneto bishe:rbekG.1Ultlioh nicht unbeträohtlichen Sohwterigkeiton. 
Im ei~zelnen ist zu sagen: pem VQ~1taut der Bauplf4,ze 1ZlMittQl'sill 

hat das BundesB4nisterium fUr Finanzen ~ 31.!~1 1949, Z1 ,37, 123-3/49. die 
Zustimmung e~teilt. ~t dem angeführten Vorkaut von B~grUnden in Hotgaate1n 
und Altonmarkt 1st das Bundesministerium für F1nanzeu bisher nicht befasst 
worden. 
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